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Ort, Datum
Betr.: Asyl-Anerkennung und Sicherheit für den Menschenrechtler Salomon Wantchoucou! 

12 Jahre Repression sind genug!
Sehr geehrter Herr Manfred Schmidt,

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich unterstütze die Forderungen nach Anerkennung des Asylantrages und Sicherheit für den Menschenrechtler Salomon Wantchoucou.
Er hat seit mehreren Jahren die zuständigen Behörden und Gerichte auf seine sich stetig verschlechternde Gesundheit und politische Verfolgung sowie Morddrohungen hingewiesen. Er hat über seine Herkunft und den Zustand seiner Familie in Cotonou, Benin berichtet.
Herr Wantchoucou floh aus der Republik Benin aufgrund eines Attentatsversuchs auf ihn als Kritiker der korrupten Regierung und ist seither auch in Deutschland politisch aktiv. Wegen seiner Kritik an den schlechten Regierungen und an den Lebensumständen von Flüchtlingen, ist er schon immer Ziel verschiedener Formen der Bedrohung und Einschüchterung der Behörden des Kreises Wittenberg gewesen, so wie zuvor schon in Cotonou, Benin.
Er engagiert sich gegen die Kollaboration der Botschaften von Benin und Nigeria in Berlin bei Abschiebungen und kritisiert die Botschaften scharf. Der Landkreis Wittenberg nutzt alle Möglichkeiten ihn zu benachteiligen. Der Antrag auf Aufenthalterlaubnis nach §25 Abs. 5 AufenthG wurde ohne vernünftige Begründung abgelehnt.
Mit jeder weiteren Verzögerung und jeder weiteren negativen Entscheidung verschärft sich die Situation.
Zwölf Jahre als geduldeter Flüchtling mit posttraumatischer Belastungsstörung sind zu viel. Er hat keine Arbeitserlaubnis, er unterliegt der Residenzpflicht, er darf keine Ausbildung und kein Studium machen - seit 12 Jahren. Genug ist genug!
Ich fordere/ Wir fordern eine Beendigung dieser Situation und eine positive Entscheidung durch das BAMF (Bundesamt für Migration und Flüchtlinge).
Ich unterstütze Herrn Salomon Wantchoucou und fordern Sie auf, seinen Asylantrag schnell und positiv zu bearbeiten.
Hochachtungsvoll,
